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Zur Marinevorlage.
Wie aus Bundesrathskreisen verlautet , wird die Flot¬

tenvorlage sich in mäßigen Grenzen halten , obschon
sehr viel Versäumtes nachzuholen ist , um die Flotte wie¬
der auf den Standpunkt zu bringen , den sie anfangs der
80r Jahre erreicht hatte . Darnach ist , wie die „ Köln.
Ztg .

" schreibt , beabsichtigt , die Flotte auf Grund des
Planes des Admirals Slosch zeitgemäß zu rekonstruiren
und dafür Sorge zu tragen , daß die Wiederherstellung
der Flotte nach einem bestimmt berechneten Plane stetig
bewiät werden kann . Wir sind von der Bemannung und
der Technik abhängig und können schon deßhalb keine ufer¬
losen Pläne verfolgen . Aber das , was gebaut wird, muß
durchaus auf der Höhe der technischen und taktischen An¬
forderungen stehen , und Unterbrechungen im Ersatzbau,
wie sie in den letzten Jahren dagewesen sind , müssen in
Zukunft vermieden werden . Erst seitdem der Bau der
„ Siegfriedklasse

"
beschlossen war , haben eingehende Ver¬

suche dargethan , daß dieser an sich tüchtige Schiffsklasse
dem Gesichtspunkt nicht entspricht , der bei unfern Mitteln
in unserer Flotte entscheidend ist , nämlich der Einheit¬
lichkeit im Schiffstyp . Dieser Typ bewegt sich bei uns
um einen Gehalt von etwa 12 000 t , für den der Nordostsee¬
kanal übrigens völlig ausreicht. Weiter im Tonnengehalt zu
gehen, gestattet die Gestaltung unserer Küsten nicht . Wir
können aber auch nur soviel zu bauen beabsichtigen , wie
wir zu verdauen im Stande sind . Es hätte deßhalb
keinen Sinn , außerordentliche Forderungen auf einmal zu
stellen. Personal und Material müssen vielmehr stetig
ergänzt werden . Deßhalb ist ein Einheitstyp im Rahmen
obigen Tonnengehalts für alle Ersatzbauten der Panzer¬
schiffe geplant. Der Plan selbst soll sich bis zum Jahre
1905 erstrecken und im Durchschnitt nicht wesentlich über
die diesjährigen Forderungen hinausgehen. Aus marine¬
technischen Gründen wird die Forderung im ersten Jahre
50 Millionen nicht übersteigen , in den folgenden Jahren
sich in der Höhe von etwas mehr als 60 Millionen be¬
wegen . Hierzu würde alsdann noch als dauernde Aus¬
gaben für die Personalvermehrung etwa 1 Million treten.
Es wird Herrn Richter gewiß unangenehm sein , daß ihm
kein erwünschterer Stoff zur Verhetzung geboten wird.
Daß der Minister Miguel , wie es im Sommer hieß ,
die finanziellen Anforderungen des Admirals Tirpitz
herabgedrückt habe , ist eine Unwahrheit . Zwischen beiden
Männern wurde vielmehr sehr schnell eine Verständigung
erzielt , nachdem der Admiral Tirpitz auf Wunsch des
Kaisers die Bedürfnisse der Flotte für die nächsten
sieben Jahre planmäßig dargelegt hatte .

Zum Untergang des Torpedoboots „8 . 26".
(Telegramme .)

* Berlin , 24 . Sept . Der „ Reichsanzeiger
" schreibt

über den Untergang des Torpedoboots „ 8 . 26 " :
Die genaue Feststellung der Ursache dieses , erschütternden
Unglücksfalles steht noch aus , da die Untersuchung natur¬
gemäß noch nicht abgeschlossen ist . Im allgemeinen ist
über die muthmaßliche Ursache folgendes schon jetzt zu
sagen : Für jedes Schiff , insbesondere für die kleinsten
und die Torpedoboote , gibt es Witterungs - und Seegangs¬
verhältnisse , wobei diese gefährdet sind . Die bisherigen
Nachrichten lassen erkennen , daß eine Komplikation un¬
glücklicher Umstände das Kentern herbeigeführt hat . Hohe
Achtersee , welche in der Nähe der Fahrwasserrinne zur
Grundsee wird , brachte das Torpedoboot in eine Situa¬
tion , worin die Schwingungsperiodendes Bootes annähernd
mit jenen der See zusammenfielen . Unter diesen Verhält¬
nissen hat besonders die schwere , von hinten auflaufende
Grundsee durch das Anprallen an das Torpedoboot dieses
zum Kentern gebracht . Acht in der Blüthe der Jahre
stehende Söhne des Vaterlandes sind aus ihrem Dienste
bei treuester Pflichterfüllung hinweggerafftworden, darunter
der Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg, an den
die Marine stolze Hoffnungen knüpfen durste. Ganz
Deutschland betrauert den Tod dieser Söhne und wird
ihr Andenken in Ehren halten.

* Kiel , 24 . Sept . Das Divisionsboot „ V3 " und die
Torpedoboote „ 824 " und „ 28 " sind behufs Bergung
der Leichen bei der Unfallstelle von „ 826 " geblieben .
— Die Wilhelmshavener Werst soll behufs Hebung des
Wracks mit einer Bergungsgesellschaft abschließen .

* Schwerin , 24 . Sept . Der Regent , Herzog
Johann Albrecht , ist gestern Abend von Stockholm zu¬
rückgekehrt und hat sich sofort nach Schloß Rab enst ei Il¬
feld zur Herzoginmutter Marie begeben . In Rabenstein-
ield sind viel Beileidstelegramme eingegangen, darunter

zahlreiche aus Kreisen der Marine . Es ist eine Hof¬
trauer von 45 Tagen angeordnet worden .

* Schwerin , 24 . Sept . Seine Majestät der Kaiser
sandte an Seine Hoheit den Herzog - Regenten fol¬
gendes Telegramm :

Tief erschüttert durch den Verlust Deines lieben Bruders
spreche ich Dir Mein innigstes Beileid aus . An ihn , als
einen der besten Offiziere der Marine knüpfte Ich die
schönsten Hoffnungen. Mit seinem Soldatentodt flieht das
junge Leben , das der Stolz seines Hauses , seiner Vorge¬
setzten und Kameraden. Wilhelm .

Die Lage im Orient .
(Telegramme.)

* London , 24 . Sept . Der Zweck der Reise Sir Edgar
Vincents nach Berlin war , sich darüber zn vergewissern,
was die deutschen Bondholders tatsächlich von der
griechischen Regierung verlangen.

* Konstantinopel , 24 . Sept . Hier verlautet , daß
die Ottoman - Bankgruppe für die Uebernahme der
Kriegsentschädigungsanleihe unter anderen die Konzession
für eine griechisch -türkische Anschlußbahn verlangt .

* Konstantinopel , 24 . Sept . Für die Verhand¬
lungen über den Abschluß des definitiven Friedens soll
wieder der Minister des Aeußern designirt werden .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Kiel , - 24 . Sept . Prinz und Prinzessin Heinrich

sind durch das Hinfcheiden des Herzogs Friedrich
Wilhelm von Mecklenburg in tiefste Betrübniß versetzt.
Dem Vernehmen nach wird Prinzessin Heinrich aus
diesem Grunde zu dem morgen stattfindenden Stapel¬
lauf S . M . Schiff „ Ersatz Leipzig " nicht erscheinen.
Der Prinz wird bei der Feier auf der Kaiserlichen Werst
zugegegen sein. Die in Kiel eintreffenden Mitglieder der
Familie des Fürsten Bismarck werden nach dem Stapel¬
lauf im Schlosse empfangen und zu dem Frühstück der
Hoheiten hinzugezogen werden .

* Cronberg , 24 . Sept . Der Prinz von Wales
ist heute Nachmittag 5 Uhr 8 Minuten mittelst Extra¬
zugs nach London abgereist .

* Stade , 25 . Sept . Im 18 . Hannover 'schen Wahl¬
kreis wird an Stelle vr . v . Bennigsens vr . Sattler
von den Nationalliberalen als Kandidat aufgestellt werden .

* Wie «, 24. Sept . Das Herrenhaus vollzog die Wahl
von 20 Mitgliedern und 10 Ersatzmännern in die Delegationen .

* Wien , 24 . Sept . Abgeordnetenhaus . Der Antrag
des Abg . Ruß , über die gestrige Antwort des Alterspräsidenten
wegen der nicht erfolgten feierlichen Eröffnung des Reichsraths
durch seine Majestät den Katser in der nächsten Sitzung die
Debatte zu eröffnen , wurde in namentlicher Abstimmung mit
156 gegen 87 Stimmen abgelehnt . Hierauf ging das Haus zur
Tagesordnung über und nahm die Wahl der Schriftführer und
Ordner vor .

Unter heftigen Kundgebungen der Linken wurde heute aber¬
mals die Angelegenheit der angeblich als Diener verkleideten
Polizisten zur Sprache gebracht und durch den Präsidenten vr .
Kathrein dahin klar gestellt , daß im Abgeordnetenhause keine
Polizisten vorhanden seien, sondern daß nur einige Diener früher
der Sicherheitswache angehört hatten, was für ihre Anstellung
kein Hinderniß bilde . Hierauf erfolgte die Erörterung der An¬
gelegenheit , betreffend die Mandatsausübung des be¬
gnadigten Abgeordneten Szajer . Nach längerer
Verhandlung beantragte der Abg . vr . Menger schließlich die
Prüfung des streitigen Falles durch den Ausschuß. Alsdann er¬
folgte die Abstimmung über den vom Abg. vr . Groß gestellten
Abänderungsantrag des gestrigen Sttzungsprotokolls über die
Präsidentenwahl. Der Antrag wurde mit 181 gegen 96 Stim¬
men abgelehnt.

Nachdem noch mehrere Redner die Dringlichkeit der vorliegen¬
den Nothstandsvorlagen befürwortet haben , schreitet
der Präsident zum Schluß der Sitzung und beraumt die nächste
Sitzung auf morgen Abend an behufs Vornahme der Wahlen
zu den Delegationen, worüber sich eine längere, erregte Debatte
entspinnt.

Abg . Wolf (Schönerer-Partei ) beantragt , keine Delegations¬
wahlen vorzunehmen , solange das Quotenverhältntß nicht ge¬
regelt sei .

Abg . Pr ade (deutsch -volkltch ), Abg . Per gelt (deutsch- fort -
schrittl .) und Abg . Pattai (christl.-soz .) unterstützen den An¬
trag . Auch Abg . Daszynski befürwortet denjelben, indem
er auf das Gerücht hinwetst, die Regierung beabsichtige , nach den
Delegationswahlen den Reichsrath hetmzuschicken .

Die Sitzung nimmt einen heftigen Charakter an , als
der Präsident den Antrag des Abg . Wolf auf eine Pause
von zehn Minuten vor der Abstimmung als unzulässtg be¬
zeichnet und dem Abg . Wolf das Wort entzieht. Dieser spricht
weiter und apostrophirt u . a . die Majorität in höhnischer Weise ,
was seitens der Majorität mit stürmischen Rufen : hinaus ! be¬
antwortet wird. Der Antrag des Präsidenten bezüglich der
Tagesordnung wird in namentlicher Abstimmung mit 206 gegen
110 Stimmen angenommen .

Der Abg . Berner , der thetls in czechischer , theils in
deutscher Sprache redet , stellt und begründet hierauf den Antrag ,
die Sitzung möge morgen Vormittag mit einer andern Tages¬
ordnung abgehalten werden , was der Abg. Daszinskh , der sich
erst der polnischen, sodann der deutschen und dann nochmals der

Polnischen Sprache bedient , unterstützt . Während dieser Rede
entsteht großer Lärm .

Der Präsident erklärt jede weitere Verhandlung für unmög¬
lich und schließt die Sitzung mit der Mittheilung , daß er die
Tagesordnung der nächsten Sitzung schriftlich bekannt geben
werde.

* Wien , 25 . Sept . Der verfassungstreueGroßgrund¬
besitz des Abgeordnetenhauses veröffentlicht die Erklärung ,
daß die Vereinigung der Großgrundbesitzer einstimmig
beschlossen habe , die Vornahme der Delegationswahlen
nicht zu hindem , sondern dafür einzutreten .

* Wien , 25 . Sept . Nach einer Mittheilung ver¬
schiedener Abgeordneten aus Böhmen und Mähren lehnten
die Abgeordneten der böhmischen Kronländer den ihnen
angebotenen Kompromiß von 15 Abgeordneten für die
Delegatioswahlen ab .

* Agram , 25 . Sept . Die Untersuchungskommission
nahm in Folge der Unruhen , bei denen der Landesgrund¬
buchdirektor Coijanowic , der Bezirksvorstand Brozovic
und ein Geometer erschlagen und deren Leichen ver¬
stümmelt wurden , bisher 30 Verhaftungen vor. In
mehreren Bezirken ist das Standrecht publizirt worden.

* Bern , 24 . Sept . Der Berner Kantonsrath
hat mit 173 gegen 2 Stimmen beschlossen , das Volk des
Kantons Bern müsse am 17 . Oktober über das Pariser
50 Millionenanlehen des Staates Bern abstimmen.

* Bombay , 24 . Sept . Die von dem Herausgeber
des Blattes „ Kesari "

, Gangadar Tschilak, eingelegte
Berufung gegen das Urtheil, das auf 18 Monate schweren
Kerkers wegen Aufreizung zur Unzufriedenheit lautet ,
ist verworfen worden .

* Simla , 24 . Sept . General Lockhart hat Simla
verlassen, um den Oberbefehl über die Expedition gegen
die Afridis zu übernehmen , die wahrscheinlich am
3 . Oktober abgehen wird.

Verschiedenes .
Karlsruhe , 25 . Sept . Wie wir erfahren, ist in

letzter Nacht der in allen Kreisen der Residenz als Lokalpoet
geschützte Senior der Druckercifirma Gutsch , Herr Friedrich
Gutsch , gestorben.

Verein für Sozialpolitik.
4 Köln » 24. Sept . (Telegr .) Ueber das Thema „Ländlicher

Personalkredit " referirte Geh . Rath vr . Hech t - Mann¬
heim , Landrath vr . S ei d e l - Provinz Posen und vr . Thieß -
Offenbach. Im Laufe der Debatte wies der Direktor der Preuß .
Centralgenossenschaftskasse , vr . Heiligenstadt - Berlin , den
Borwurf zurück, daß die Preußische Centralgenossenschaftskasse
eine Nothstandskasse sei, und konstattrte , daß die Kaffe mit Ge¬
noffenschaftsgründungensich nicht befasse . Professor Wagner
führt aus , die einzig richtige Politik im Kreditwesen bestehe in
der Verbindung von Selbsthilfe , Genossenschafts¬
hilfe und Staatshtlfe . Er schließt : Bet jeder kleinen und
großen wirthschaftlichen Frage werden wir auf unsere wirth -
schaftlichen Kräfte und Macht geführt . Hier im Rheinland be¬
sonders, wo vor 90 Jahren die französische Trikolore wehte,
müssen wir wissen, was Noch thut, nicht nur auf politischem ,
sondern auch auf wirtschaftlichem Gebiete . Ministerialdirektor
Thiel nimmt die preußische Landwirthschaftsverwaltung
gegen den Vorwurf in Schutz , daß die Gewährung von
Unterstützungen an Kreditorganisationen zur Treibhauszüchterei
solcher Einrichtungen beitrage . Die Verwaltung zahle in volks-
wirthschaftlichem Interesse Subventionen an vorhandene Organi¬
sationen und diese Subventionen würden später noch eine Er¬
höhung bekommen . Die Verwaltung wisse sich gegen alle der¬
artigen Borwürfe gesichert. Redner sprach seine Freude aus , daß
nun endlich zwischen den einzelnen Kreditsystemen eine Art
Gottesfrieden geschlossen sei , der eine ruhige sachgemäße Beschäf¬
tigung der einschlägigen Fragen gestatte . An der heutigen Ver¬
handlung nahm auch der frühere Minister v . Berlepsch thetl.

4 Grandenz , 25 . Sept . (Telegr.) Im Prozeß G rüt t n er
sprachen die Geschworenen sämmtliche Angeklagte der gemein¬
schaftlichen vorsätzlichen Körperverletzung schuldig.

4 Koblenz » 24. Sept . (Telegr.) Die „Koblenzer Zeitung "
meldet : In der Station Kapellen ist heute Morgen zwischen
8 und 9 Uhr bei dem Personenzuge Nr . 105 ein Lustkessel
explodirt . Die Explosion war so heftig , daß die Fenster
der umliegenden Häuser zersprengt wurden . Der Maschinen¬
führer und der Heizer wurden leicht verletzt. Außerdem wurde
ein Streckenkundiger, der den Zug von Mainz nach Koblenz
begleitete, unerheblich verletzt.

4 Mainz , 24 . Sept . (Telegr.) Die amtliche Mittheiluna der
hiesigen Eisenbahndirektion über den gestrigen Eisenbahn¬
unfall in Budenheim schließt mtt den Worten : „Ob die Schuld
an dem Unfall allein den diensthabenden Stationsbeamten trifft ,
der den Schnellzug angenommen hat , obwohl der Güterzua mit
drei Wagen über das auf Halt gestellte Abschlußfignal Hinaus¬
stand, bedarf weiterer Untersuchung ."

4 Klansenbnrg , 25 . Sept . (Telegr.) Das neue Wein¬
magazin des WeinkellerewereüO ist eingestürzt , wobei neun
Arbeiter getödtet , sieben verletzt wurden.

4 Madras , 24. Sept . (Telegr.) Auf der Eisenbahnstrecke
Bangalore — Mysore stürzte infolge Zusammen¬
bruches der Eisenbahnbrücke bei Maddur die Lokomotive
und fünf Wagen in den Hochwasser führenden Fluß . Der Ver¬
lust an Menschenleben ist groß .



Großherzogliches Hoftheater.
Samstag , 25 . Sept . Abth. 8 . 7 . Ab .-Borst. (Kleine Preise .)

Zum erstenmale wiederholt: „ Das grobe Hemd " , Volksstück
in 4 Akten von C. Karlweis. Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 26 . Seht . Abth. 8 . Ab .-Borst. (Mittelpreise.)
In neuer Jnscenirung und Ausstattung : „ Orpheus und
Eurydike ", Oper in 3 Aufzügen . Musik von Gluck , bearbeitet
von Felix Mottl . Anfang ' /z7 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung (an
Stelle der Vormerkungen) findet noch bis einschließlich Samstag ,
den 25. Sept . im Bormerkbureau des Grotzh . Hoftheaters statt.

Montag , 27 . Sept . Abth. 6 . 7 . Ab .-Borst. (Kleine Preise .)
Zum erstenmale: „ Michel Augelo " , historisches Genrebild in
1 Akt von Otto von der Pfordten . — „ Tartüff " , Lustspiel in
5 Akten von Moliöre, frei übersetzt von Ludwig Fulda . Anfang' /,7 Uhr.

Dienstag , 28 . Sept . Abth. 8 . 8 . Ab .- Borst. (Mittelpreise.)
In neuer Jnscenirung und Ausstattung : „ Orpheus und
Eurydike ", Oper in 3 Aufzügen . Musik von Gluck , bearbeitet
von Felix Mottl . Anfang ' /z7 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung (an
Stelle der Vormerkungen) findet noch an Werktagen bis ein¬
schließlich am Montag , den 27 . Sept . im Bormerkbureau statt.

Mittwoch, 29 . Sept . Abth. 9 . Ab .-Borst. (Kleine Preise) :
„Das grobe Hemd", Bolksstück in 4 Akten von C . Karlweis.
Anfang ^ 7 Uhr.

Donnerstag, 30 . Sept . Abth. 0 . 8 . Ab .-Borst . (Mittelpreise) :
„Fidelio ", Oper in 2 Aufzügen von Treitschke . Musik von
Ludwig van Beethoven. Anfang ' /z7 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung (an
Stelle der Vormerkungen) findet noch an Werktagen bis ein¬
schließlich Mittwoch, den 29 . September im Vormerkbureau statt.

Freitag , 1 . Okt. Abth . 8 . 9 . Ab .-Borst . (Kleine Preise .) Zum
erstenmale: „ Sturm " , Schauspiel in 4 Akten von Friedrich
Jacobscn . Anfang ' /,7 Uhr.

Samstag , 2 . Okt. Abth . 6 . 9 . Ab .-Borst. (Kleine Preise) :
„Miuna vo« Baruhelm " oder „Das Soldateuglnck ",
Lustspiel in 5 Akten von G . E . Lessing . Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 3 . Okt. Abth . 8 . 10 . Ab .-Borst. (Mittelpreise) :
„Die Stumme vo « Portier ", große Oper in 5 Aufzügen
nach dem Französischen des Scribe . Musik von Auber . Anfang' /,7 Uhr.

Zu denjenigen Vorstellungen, zu welchen ein Vorverkauf der
Eintrittskarten nicht stattfindet, nimmt das Vormerkbureau an
Werktagen jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis
5 Uhr Nachmittags Vormerkungen entgegen . — Bei schriftlicher
Bestellung ist der Betrag für die Karten und die Vormerkgebühr
(35 Pf . für jede Karte) , sowie das Porto für Antwort oder für
Zusendung der Karten an das Bormerkbureau des Großh . Hof¬
theaters einzusenden .

Theater in Baden .
Die nächste Vorstellung des Großh . Hoftheaters Karlsruhe

im Theater in Baden findet am Mittwoch den 6 . Oktober statt.

Wetterbericht de» Trntraltmr . f. Meteorol. «. gydr . v . 24 . Sept . 1897.
Das barometrische Maximum, welches in den letzten Tagen

im Südwesten des Erdtheils gelegen war, hat sich seit gestern
über der südlichen Hälfte Mitteleuropas festgesetzt, so daß hier
Aufklaren erfolgt ist - in der nördlichen herrscht dagegen , wie in
ganz Rordeuropa unter der Einwirkung einer vor der norwegischen
Küste gelegenen Depression noch trübes und regnerischesWetter.Bei uns wird das Aufklaren wohl nicht lange andauern, es
wird vielmehr wahrscheinlich wieder bewölktes , aber mildes Wetter
mit Regenfällen eintreten.

Mttrruttgsbeobachütngen der Mrtrsral. Ktation Karlsruhe.
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fl. 142 .— !5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 92 .90 Braunschweiger
fr 151 .30 Obligat . « . Industrie -Aktie ». Freiburger
fr . 141 .80 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . - - .- - Mailänder
ir . — .— 3 Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50Meininger

75 - /, !3 ' /,Mannhetm v . 1895 M .
Eisenbahn -Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl.

Elisabeth steuerfrei M . 102 .40 Karlsruh . Maschinenf. M .
Mähr . Grenzbahn kr . 100.— Bad . Zuckers . Wagh. fl .
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .60 3 Deutsch . Phönix 20 °/„ E .

„ „ 1,1t . fl . 94.80 4 Rhein . Hyp -Bank Thlr .
„ „ k,it . L . fl. — .— 5 Westeregeln-Alkali-W.

Raab -Oed .-Ebenf.
Rudolf in Silber

— .— Unverzinsliche Loose P . St . M . !4 Preuß. Ctr .-B .-Kr.-'
99 .30 Ansbach-Gunzenh. fl . 39 .— > v . 1890 ukb . bis 1900

Schweizer Centralb . !
Oest.-Ung . Staatsb . f

5 Oest. Südb . (Lomb .) fl.

fl .
Thlr .

Fr .
Fr . 45

fl .
— .— Oesterreicher v . 1864

st ,
" 337 .-122 .80 Oesterr . Kredit v . 1858

182 .50!<Schwedische Thlr . — .—
61 .20 Ungarische Staats fl . 268 .10

209 — j Inländische Pfandbriefe .
172 .70 4 Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV
200 .50 . (unkündbar bis 1900 ) 101 .10

M . 85 .10 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94 .- 3 ' / , Franks . Hypoth.-Bank 99 .70
fl . 85 .— 4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 101504Fkf . HhP .-Kr.-V .-A. S . 27 103 .20

Salzkgut stfr . M . 102 .5Ü Verzinsliche Loose . !3 ' / , do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .10
Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl .
Südbahn steuerfrei

dt»,
dto .

5 Oest.-U . St .-B . 73 -74
"

fl . 116 .504 Oesterr
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . ^ 6 .60 5

fl . 85.50 4 Badische Prämien Thlr
Fr . 58.— 4 Bayrische Präm . Thlr

fl . 107 .60 3 ' /, Köln-Minden
M . - .- 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 77 .50 3 Oldenburger" . . . v . 1854

v . 1860

144 .404 Meininger Hypothekenb .
158 .— ! (vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /, °-

Thlr . - . - 3 ' / , Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 100 .40
Thlr . 136 .50 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk. (unkdb .
Thlr . 128 .80 b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 .50!

fl . 146 .70 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .20
fl. 125 .40 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

3Ltvorn . 6 . v . u . v . 2 Fr . 60 .80 2 ' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .40 Serie VII

_ 101 .3023 .— !3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .108 .40 v . 1896 ukb . bis 1906 100 .3027.30 4 Pr . Hhp .-Aktv . S . XIX— ! und XX ukb . b . 1905 104.4021.90 3' /, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI325.20 ! und XXII ukb . b . 1905 100.503' /, Preuß . Pfandbriefbank,E . XVII unk. bis 1905101 .—4 Rhein . Hyp. unk. b . 1902 102 .104 Rhein . Hypoth. unkb . bis
1896 resp . 1897 100 .—3 ' /, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 100 .40

Wechsel «ud Sorten .Amsterdam fl. 100 168 .50London Lstr . 1 20.36
Parts Fr . 100 80.85Wien fl . 100
20 Franken-Stück
Dollars in Gold
Engl . Sovereigns
Reichsbank-Diskont

99 .—

.— !Frankfurter Bank-Diskont

170 .25
16 .16
4 .16

20.34
4°,«
4°,«

G. Braun'sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe.

UiM >« die Iwßstm.
aus dem

Werner Oberland und Oberivassis
von

Emil Zillel -
Billige Ausgabe . Elegant geb . Mk. SSO .

In anmuthtgen Erzählungen entrollt der Verfasser hier ein
Charakterbild von Land und Leuten und bietet Schweizer-Reisenden
einen ebenso zuverlässigen Führer in der Umgebung der „Jungfrau ",
als Hetmkehrenden eine angenehme Erinnerung .

Gentralorgan des Wad. Irauenvereins
und der über das ganze Großherzogthum ausgebreiteten 247 Zweigvereine

mit einer Mitgliederzahl von 35000 Personen .
Beliebtes Jnseratorgan . Einrückungsgebühr 10 Pfg . die gesp . Petttzeile

H .67 .2 . (50 mm) oder deren Raum .
AzeiMMlM in Ser MM » Anlstch, Wenstrch 4?. Telephon 13k.

i .

3 .

4 .

H47 .2 . Nr . 6240 . Offenburg .

Großh . Badische Staatseisenbahnen.
Die Lieferung und Aufstellung der Eisenkonstruktionen für den Umbau
der Reichenbachbrücke bet km 76/7 unterhalb der Station Gengenbach der

Schwarzwaldbahn
mit einem Gewicht von ca . 9360 K§ Schmied- oder Flußeisen
und „ „ „ „ 240 „ Gußeisen ,
des Durchlasses bei km 85/6 unterhalb der Station Gengenbach der

Schwarzwaldbahn
mit einem Gewicht von ca . 2980 k-x Schmied- oder Flußeisen
und „ „ ,, „ 180 „ Gußeisen,
der Wegunterführung bei km 17 ' /, unterhalb der Station Biberach - Zell

der Schwarzwaldbahn
mit einem Gewicht von ca . 5460 K§ Schmied- oder Flußeisen
und „ „ „ „ 240 „ Gußeisen ,
des Durchlasses bet km 19 ' / , oberhalb Station Biberach- Zell der Schwarz¬

waldbahn
mit einem Gewicht von ca . 1920 Kx Schmied- oder Flußeisen
und „ „ „ „ 180 „ Gußeisen ,

5 . der Fluthbrücke bei km 21 ' / , unterhalb Station Steinach der Schwarz¬
waldbahn

mit einem Gewicht von ca . 18900 k§ Schmied- oder Flußeisen
und „ „ „ „ 1100 „ Gußeisen,

soll einschließlich Abbruch und Beseitigen, sowie käufliche Uebernahme der vor¬
handenen alten Eisenkonstrukttonen , welche zusammen ein Gewicht von circa
13000 kA Schmtedetsen und von circa 2730 k§ Gußeisen haben, im Wege
öffentlicher Verdingung vergeben werden.

Pläne , Gewtchtsberechnungenund Bedingnißheft liegen bei Unterzeichneter
Stelle zur Einficht auf, wohin auch die Angebote für 100 K§ Schmtedetsen
bezw . Gußeisen für die neuen, und getrennt hiervon für Uebernahme der alten
Brückenkonstrukttonen längstens bis Mittwoch de« 6 . Oktober d. Js „
Vormittags LO Uhr, verschlossen , portofrei und mit entsprechenderAufschrift
versehen , zu richten find . — Zuschlagsfrist 14 Tage.

Offenburg, den 20 . September 1897 .
Gr oßh. Bahnba uinspektor li ._

zur

Gemeinde Schönau im Wieseuthal .

Oesseutliche Aufforderung
Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Schöna « im Wiesenthal ,

eingeschrieben find , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , die
Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213 ), und des
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnung bet diesen Bereinigungen betr.
(Ges .- u . V .-Bl . S . 43), aufaefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im Z 20 der Boll-
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges .- und V^Bl . S . 44) vorgeschrie¬
benen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnach¬
theils , daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehaufe zur Einsicht offen liegt.

Schönau , den 2 . September 1897 . H .120 .
Das Gewähr- und Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär:
I . V . d . B . : Rath Schäuble . _ Ru

Bürgerliche Rechtsstreite .
Aufgebot .

H ' 12 .3 . Nr . 41,558. Mannheim .
Auf Antrag der Lina Stahl ledig in
Markirch i/E . erläßt das Amtsgericht III
hier das Aufgebot des Pfandbriefs der
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim
Serie 63 lüt . I) . Nr . 08044 über 200
Mark , verzinslich zu 4°/„ .

Der Inhaber dieser Urkunde wird
aufgefordert, spätestens in dem aus

Dienstag den 17 . Mai 1898 ,
Vormittags 10 Uhr ,vor Großh . Amtsgericht III Hierselbst

bestimmtenAufgebotstermin seine Rechte
bei dem Gerichte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen, widrigenfalls deren
Kraftloserklärung erfolgen würde.

Mannheim, 15 . September 1897 .
Der GertchtsfchreiberGr . Amtsgerichts :

Stalf .
Konkurse .

H .109 . Nr . 10,019 . Breisach . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Heinrich Wehrle alt von
Breisach ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters Termin auf
Samstag den 9 . Oktober 1897,
Vormittags 10 Uhr , vor dem Gr .
Amtsgericht Hierselbstbestimmt . Breisach ,
den 14 . September 1897 . C . Beck ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Brrschollenbeitsverfahrku.

H .61 .2 . Nr . 7668 . Bonndorf . Das
Großh . Amtsgericht dahier hat unterm
Heutigen folgenden

Vorbescheid
erlassen :

Alexander Nägele , geboren zu
Amertsfeld , Gemeinde Grafen¬
hausen, am 21 . März 1826 ,

Heinrich Nägele , geboren daselbst
am 15 . Juli 1830 ,

Lader Nägele , geboren daselbst am
8 . Juni 1832 , alle zuletzt wohn¬
haft gewesen in Amertsfeld,

welche seit 50 Jahren an unbekannten
Orten abwesend find und seither keine
Nachricht von sich gegeben haben, wer¬
den aufgefordert , ihren Aufenthaltsort
anher anzuzeigen, widrigenfalls fie in- i

folge gestellten Antrags für verschollen
erklärt und ihr Vermögen ihren muth-
maßlichen Erben gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben
würde. Gleichzeitig werden alle Die¬
jenigen , welche Auskunft über Leben
und Tod der Vermißten zu ertheilen
vermögen, aufgefordert, hiervon

binnen Jahresfrist
dem diesseitigen Amtsgericht Anzeige zu
erstatten.

Bonndors, den 18 . September 1897 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts.

Köhler .
Handelsregisteremträge.

Nr . 7375 . Neckarbischofshetm .
Unter O .Z . 28 des Gesellschaftsregisters
wurde heute bei der Firma „Berger ,
Fisch L Cie . in Waibstadt" eingetra¬
gen : Die Firma hat sich am 15 . Sep¬
tember 1897 aufgelöst . Liquidatoren
sind Cigarrenfabrikant Hermann Berger
und Cäsar Fisch von Waibstadt.

Neckarbischofsheim, 21 . Sept . 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

vr . Grüninger . H.96 .
H .112 . Nr . 289 . Pforzheim .

Bekanntmachung .
Das Lagerbuch von der Gemarkung

Neuhausen ist aufgestellt und wird
gemäß Artikel 12 der landesh . Verord¬
nung vom 11 . September 1883 von

Montag de« 4 . Oktober
während vier Wochen im Rathhause
zu Neuhausen zu Jedermanns Einsicht
öffentlich aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt der eingetragenen Beschreibung
der Liegenschaften und ihrer Rechtsbe¬
schaffenheit sind während dieser Frist
dem Unterzeichneten mündlich oder
schriftlich vorzutragen.

Pforzheim, den 24 . September 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Einwald .

ntß mit den Gemetnderäthen der betheiltgten Gemeinden Tagfahrt jeweils audem Rathhause der betreffenden Ge
meinde und Vormittags 9 Uhr beginnen!
wie folgt anberaumt :

Neuweier , Montag den 4. Oktob er d . I .
Eisenthal , Dienstag den 5 . Oktvber d . I .
Bühlerthal,Mittwoch den 6 . Oktob er d . I .
Altschweier , Donnerstag den 7

Oktober d . I .
Bühl , Freitag den 8 . Oktober d . I .
Die Grundeigenthümer werden hiervon mit dem Anfügen in Kenntnis

gesetzt, daß das Berzeichniß der seider im Jahre 1896 stattgefundener
Fortführung eingetretenen , dem Ge
metnderath bekannt gewordenen Ber
änderungen im Grundeigenthum während 8 Tagen vor dem Fortführungstermin zur Einsicht der Betheiligten au
dem Rathhause aufliegt - etwaige Ein
Wendungen gegen die in dem Berzeich
niß vorgemerkten Aenderungen in den
Grundeigenthum und deren Beurkun
düng im Lagerbuch find dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich
zeitig aufgeforoert , die seit der letzter
Fortführung in ihrem Grundetgenthun
eingetretenen, aus dem Grundbuch nich!
ersichtlichen Veränderungen dem Fort
.führungsbeamten in der bezeichnet^
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund
stücke eingetretenen Veränderungen sinidie vorgeschriebenen Handrtsseund Meßurkunden vor der Tagfahrt Sei den
Gemeinderath oder in der Tagfahrt be
dem Fortführungsbeamten avzugeben
widrigenfalls dieselben auf Kosten bei
Betheiligten von Amtswegen beschaff!werden müßten .

Auch werden in der Tagfahrt Anträgider Grundeigenthümer wegen Wieder
bestimmung verloren gegangener Grenzmarken an ihren Grundstücken entgegen
genommen.

Achern, den 23. September 1897 .Der Großh . Bezirksgeometer:
S ch ü ck.

H .111 . Nr . 521 . Achern .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und der Lagerbücher nachverzeich -
neter Gemarkungen ist im Einverständ.

Telegramm !
In der Rastatter Pferdelotterie fie !

der L , 4L . und ll V Haupttreffer u
diverse kleinere Gewinne, in der Engen
zwei Pferde, in der Radolfzeller d
Kalbinnen in meine Collekte . List
find eingetroffen.

Nun empfehle noch zur nächstwöö
ge« Ziehung :
KM«« A»W»»Ms

L 1 11 Stück 10 28 Stück 25 ,
Porto und Liste 25 H .

Auf 2S Loose fällt 1 Treffe
Günstigste Chance !

Generalagent «« H .1

Druck und Verlag der <S . Braun 'sche« Hofbuchdrnckerei in Karlsruhe .

Lederhandrung
Hebelstraste LS, Karlssrnhe .
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